
 
 

Der Ausflug 
 
 
 
 
Eines Tages langweilte sich die kleine Katze Klara. Also dachte sie sich: "Wieso mach' 
ich nicht einen Spaziergang?" Nun machte sie sich auf den Weg, ohne ein Ziel vor 
Augen zu haben. Die kleine Katze lief über Wiesen, wo sie immer wieder neue Blumen 
entdeckte und mit Schmetterlingen spielte.  
 

 
 
Langsam wurde Klara müde vom Herumtollen und wollte nach Hause. Aber sie konnte 
sich nicht mehr an den Weg zurück erinnern. 
Also: Was nun? In Vertrauen auf ihre innere Stimme, begann sie loszulaufen. Plötzlich 
stand sie vor einem finsteren Wald. Sie wusste nicht, was zu tun war. Dennoch 
entschloss sie sich weiterzugehen, in der Hoffnung, dass am Ende ihr zu Hause war. 
Klara wurde immer ängstlicher und zitterte am ganzen Leibe. Sie fing schrecklich an zu 
miauen. Plötzlich erschrak sie fürchterlich: Vor ihr stand etwas Dunkles. Die kleine Katze 
wollte schon umkehren und losrennen. Doch dann hörte Klara eine freundliche Stimme: 
"Hab' keine Angst, kleines Kätzchen. Hast Du Dich verlaufen? Wo wohnst Du? Ich zeige 
Dir den Weg."  
Als die kleine Katze genau hinsah, erkannte sie eine weise, graue Eule. Sie vergaß ihre 
Angst und begann zu erzählen - von den schönen Wiesen und wie es kam, dass sie sich 
verlaufen hatte. Die Eule hörte geduldig zu. Schließlich fragte sie: "Wo wohnst Du 
denn?" 
Die Katze antwortete: "Beim Bauern Schmidt. Kannst Du mir den Weg nach Hause 
zeigen?"  
Die Eule forderte Klara auf, ihr zu folgen. 
Als die kleine Katze erschöpft am Bauernhof angekommen war, wurde sie freudig von 
allen Bewohnern empfangen. Sie hatten sich schon große Sorgen gemacht, da es schon 
dunkel geworden war. Klara musste versprechen, nie mehr allein wegzugehen. 
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